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Marktgemeindeamt Obertrum am See 
5162 Pol. Bezirk Salzburg-Umgebung 
DVR: 0035564, Tel. 06219/6305-0 
www.obertrum.eu/office@obertrum.at 
Ergänzung - Kindergarteneinschreibung 2007/2008 

Wo? Kindergarten Obertrum am See, Schulstr. 6 
Mitzubringen: Ihr Kind, Geburtsurkunde + Meldezettel des Kindes !!! 

 

 

 Termin / 13.30 – 16.30 Uhr Jahrgang 

Dienstag, 27.03.2007 01.09.2001 – 31.08.2003 

Mittwoch, 28.03.2007 01.09.2003 – 29.02.2004 

Donnerstag, 29.03.2007 01.03.2004 – 31.12.2004 

 
 
 
 
 
 

Kinder, die bis zum 31.12.2007 das 3. Lebensjahr vollendet haben, 
können für das Kindergartenjahr 2007/08 angemeldet werden. 

Ferialaushilfen gesucht 

aus werden noch Ferialaushilfen für den Bereich Reinigung u. Wäscherei aufgenommen. 
Ansuchen an: Jakobushaus, Hauptstraße 2a, 5162 Obertrum am See 

Büchereinachrichten 

iten: 
0 bis 18.30 Uhr   DI/DO  18.00 bis 19.00 Uhr   FR   11.00 bis 13.00 Uhr 

www.obertrum.bvoe.at

hren: € 0,30 Kinderbücher € 0,60 Erwachsenenbücher, Kassetten, Zeitschriften 
€ 0,00 Internet € 1,00 CD, CD-Rom, Videos, DVDs 

Sommer-Öffnungszeiten Altstoffsammelhof 

ttwochsöffnungszeiten mit Umstellung auf die Sommerzeit (25.03.2007). 
Mittwoch von 14.30 bis 18.30 Uhr 

(Freitag, 14.00 – 17.00 Uhr + Samstag, 09.00 – 12.00 Uhr) 

Gratiskompost 

ankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bioabfallsammlung können die Bürger 
einde den von der SAB produzierten 

„Florakraft Biokompost“ (solange der Vorrat reicht) 
 Haushaltsmengen zu den Öffnungszeiten am Altstoffsammelhof abholen. 
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Das schwarze Gold der Gärtner, 
kompostieren ist kinderleicht und ein Gewinn für Garten und Umwelt. 

Bei der Kompostierung kann man nicht viel falsch machen, solange die wichtigsten Grundsätze beachtet 
werden:  
 Eine ausgewogene Mischung von strukturarmen (Küchenabfälle, Grasschnitt, Laub) und 

strukturreichen Bioabfällen (zerkleinerter Baum- und Strauchschnitt, Stroh) garantiert eine 
ausreichende Durchlüftung.  

 Der Kompost darf nicht zu nass oder zu trocken sein. 
… weil die abbauenden Organismen ebenso wie der Mensch Luft und Wasser zum Leben brauchen.  
… weil zu nasses oder zu dicht eingepresstes Material zu Luftabschluss führt und in weiterer Folge zu 
Fäulnisprozessen und unangenehmen Gerüchen.  

Standort 
Ein halbschattiger, gut erreichbarer Platz im Garten ist der ideale Standort. Pralle Sonne trocknet den 
Kompost aus. Der Komposthaufen wird am besten auf offenem Boden angelegt. Je nach vorhandenem 
Platzangebot im Garten und persönlichen Vorzügen kann in so genannten Mieten (Bahnen), in offenen 
oder geschlossenen Behältern kompostiert werden. Im Fachhandel (in Baumärkten) ist eine Vielzahl von 
fertigen Kompostbehältern aus Holz oder Kunststoff erhältlich.  

Die Vorteile – selber zu kompostieren – sind vielfältig:  
Kompost verbessert die Bodenstruktur durch gute Belüftung und hohe Wasserspeicherfähigkeit und 
fördert ein gesundes Bodenleben. Nährstoffe werden nur langsam und bei Bedarf abgegeben. Bei 
Beachtung der empfohlenen Aufbringungsmengen kommt es zu keiner Überdüngung und es wird kein 
Nitrat ins Grundwasser ausgeschwemmt. Mit Kompost versorgte Pflanzen sind widerstandsfähiger 
gegenüber Schädlingen.  
Durch die Kompostanwendung erübrigt oder verringert sich der Einsatz von Mineraldünger, Pflanzenerde 
und Pflanzenschutzmittel. Das bedeutet gleichzeitig eine Reduktion der Kohlendioxidemissionen 
(Produktion, Transport).  Neben der Abfallvermeidung – Bioabfälle müssen nicht separat abtransportiert 
werden – leisten Sie damit einen aktiven Beitrag zum Klima- und Naturschutz! 

Kompost ersetzt Torf oder torfhaltigen Erden.  
Der Torfabbau zerstört Moore, die in Jahrtausenden entstanden sind und wichtige Lebensräume für viele 
geschützte Arten sind. In Österreich sind bereits 90 Prozent der Moore unwiederbringlich zerstört. 
Torferde wird heute aus Osteuropa importiert und belastet die Umwelt zusätzlich durch weite 
Transporte. 

Sie sehen: Kompostieren ist einfach und zahlt sich viel ach aus! f
Bioabfall hat immer Saison. 

Energieberatung 

Die Energieberatung findet jeden 4. Montag im Monat, von 15.00 bis 18.00 Uhr am Gemeindeamt, 
1. Stock, Sitzungszimmer statt. 

Anmeldung erforderlich (Tel. 06219/6305-14, woerndl@obertrum.at) 

In einem 45-minütigen Gespräch erhalten Sie von einem Mitarbeiter der Energieberatung Salzburg 
wertvolle Informationen und Tipps zum Thema ENERGIE! 

Sterbefälle – Benützung Aussegnungshalle 

Kontakt: Hauthaler Theresia, Jakobistraße 1 
06219/6310 bzw. 0664/453 30 07 

Im Anlassfall wird um Kontaktaufnahme mit Frau Hauthaler ersucht! 

Stellenanzeige - Tourismusbüro Obertrum am See 

Der Tourismusverband sucht in der Zeit von 01. Mai 2007 bis Ende September 2007 
eine weibliche Bürokraft sowie eine Hilfe für den Minigolfplatz. 

Bei Interesse wenden Sie sich an: 
Grabner Raoul, Tel. 0664/26 59 653 
Montag/Mittwoch/Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
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